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Info-Nachmittag für
Viertklässler in Waldstetten
WALDSTETTEN. Einblicke in Schulalltag und
Schulprofil bietet die Gemeinschaftsschule
„Unterm Hohenrechberg“ in Waldstetten bei
einem Infonachmittag für Viertklässler am
Montag, 26. Februar, von 15.30 bis 18.30 Uhr.
Auf interessierte Schülerinnen und Schüler,
die vor dem Übergang in die weiterführende
Schule stehen, wartet ein buntes Programm
von Beratungen bis hin zu Mitmachangebo-
ten. Die Schule stellt sich auch auf ihrer
Internetseite vor unter: gms-waldstetten.de
Dort erwartet Eltern und Viertklässler eine
digitale Vorstellung der Schule, des Schul-
profils und der modernen Lernateliers. Eine
telefonische Beratung oder Termin für eine
Schulführung kann jederzeit über das Sekre-
tariat vereinbart werden – eine E-Mail oder
Anruf unter 0 71 71/4 13 67 genügt. Die
Anmeldung der künftigen Fünftklässler ist
am Dienstag, 5. März, und Mittwoch, 6. März,
jeweils von 9 bis 16 Uhr; Donnerstag, 7.
März, und Freitag, 8. März, jeweils von 9 bis
14 Uhr im Sekretariat möglich. (gms)

Informationsveranstaltung
zu den Kommunalwahlen
GMÜND-RECHBERG. Am 9. Juni finden
zusammen mit der Europawahl auch die
Kommunalwahlen in Baden-Württemberg
statt. Bei diesen Kommunalwahlen gilt es
interessierte und engagierte Bürgerinnen
und Bürger zu gewinnen. Es besteht der
Wunsch, dass es nur noch eine offene
Liste mit maximal 20 Kandidaten für
die Ortschaftsratswahl in Rechberg geben
soll. Alle an einer positiven Entwicklung
der Ortschaft interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind zu einer Informationsveran-
staltung eingeladen. Die Veranstaltung
findet statt am Donnerstag, 1. Februar,
20 Uhr im Foyer der Gemeindehalle Rech-
berg. (kore)

Kolpinghaus am
Scheuelberg geöffnet
SCHWÄBISCH GMÜND. Das Kolpinghaus am
Scheuelberg ist am Sonntag, 4. Februar,
geöffnet. Am Sonntag, 11. Februar, findet
eine Bockmusik im Kolpinghaus statt. Bereits
ab 10 Uhr ist die Band „Matter of Fact“ mit
Andreas Zengerle, Sonja Merk, Markus Merk,
Udo Schaden und Andreas Weber an Bord
und wird die Veranstaltung musikalisch
begleiten. Für Speisen und Getränke ist
gesorgt. (urö)

Kurz notiert

Kinderfasching in Wäschgölthausen
WALDSTETTEN. Unter dem Motto „Es war einmal…“ ver-
anstalteten die Waldstetter Wäschgölten am Sonntag den
„Waldstetter Kinderfasching“ in der Stuifenhalle. Das
Organisationsteam um Annika Rembold, Lea Straubmül-

ler, Judith Herkommer, Jessica Löffler und Sharon Ardilio
hatte ein buntes Programm mit Auftritten der Büttel-
garde, der Hopfdohla und der Minis von den Wäschgölten
sowie den Tanzzwergen des TSGV Waldstetten vorberei-

tet. Für Musik sorgten die Waldstetter Lachabatscher und
„DJ Klaus“ von Stuifen-Sound. Mit Kinderschminken,
Tombola und Kostümprämierung vergingen drei Stunden
wie im Flug. Text/Foto: Waldstetter Wäschgölten

VON ROLF VOIGT

ESCHACH. Die Gemeinde habe viele Inves-
titionen in Angriff genommen und das
Geld gut angelegt, führte er aus. Verbands-
kämmerer Klaus Schühle stellte den Räten
das Zahlenwerk ausführlich vor.

Der Eschacher Haushalt 2024 weist im
Vergleich zum Vorjahr einen höheren
Finanzbedarf aus. Bei den Investitionen
stehen Einnahmen von 2 343 200 Euro
Ausgaben von 3 591 600 Euro gegenüber.
Im Ergebnis wird die Gemeindekasse
schmäler. Standen zum 1. Januar noch
977 415 Euro als liquide Mittel zur Verfü-
gung, so sehen die Planungen für den am
31. Dezember noch einen Bestand von

121 760 Euro vor. „Damit wären die liqui-
den Mittel zum Jahresende bis auf den
gesetzlichen Mindestbestand aufge-
braucht“, informierte Schühle.

Der Haushalt 2024 weise mit insgesamt
7 387 190 Euro im Vergleich zum Vorjahr
417 140 Euro mehr Aufwendungen aus.
„Die Gründe sind vielfältig. Von gestiege-
nen Personalkosten, gestiegenen Zinsen
bis zu gestiegenen Abschreibungen“, infor-
mierte Schüle. Auch die erstmalige Ein-
richtung eines Ökokontos schlage mit
100 000 Euro zu Buche. Die vom Gemein-
derat beschlossenen Investitionen, wie
zum Beispiel Beschaffungen für die Feuer-
wehr oder Verbesserungen für die Grund-
schule seien alle im Plan enthalten.

Erfreulich sei die Entwicklung der Ein-
nahmen aus dem kommunalen Finanzaus-
gleich. Da bekomme Eschach im Jahr 2024
231 380 Euro mehr als im Vorjahr. Diese
Entwicklung sei der gesunkenen eigenen
Steuerkraftsumme bei gleichzeitig steigen-
der Bevölkerungszahl geschuldet, infor-
mierte Schühle.

Anschließend war es an den Räten, ihre
Ideen und Anregungen zum Haushalt ein-
zubringen. Es gab eine ganze Reihe von
Vorschlägen. Etwa wurde der Ansatz für
den Erhalt der Gemeindestraßen als zu
niedrig eingeschätzt. Es wurde nach dem
fehlenden Ansatz im Haushalt für den Aus-
bau des Friedhofes für neue Bestattungs-
formen gefragt und der bisherige Abrech-

nungsmodus mit Obergröningen für Leis-
tungen des Bauhofes in Frage gestellt.
Ganz besonders sprachen sich die Räte
aber für die weitere Anschaffung von
Geschwindigkeitsmessanlagen aus, um die
Verkehrssicherheit für die Anwohner zu
verbessern. Fast jeder wusste eine Stelle,
wo es eigentlich nötig sei zu messen.
„Zunächst einmal planen wir eine neue
Anlage für 35 000 Euro für dieses Jahr ein
und sprechen uns mit dem Landratsamt
ab“, bremste Bürgermeister Jochen König
die Euphorie. Am Ende der Debatte nahm
der Eschacher Gemeinderat den vorgeleg-
ten Haushalt zur Kenntnis. Die Verabschie-
dung soll in der März-Sitzung des Gemein-
derates erfolgen.

Eschach: Gemeinderat begeistert sich für neue Blitzer
Im Eschacher Gemeinderat brachten Bürgermeister Jochen König und Verbandskämmerer Klaus Schühle den Haushalt für das Jahr 2024 ein.
„Die fetten Jahre sind vorbei“, wies Bürgermeister König die Gemeinderäte auf die enger werdenden Finanzspielräume hin.

Sonderveröffentlichung
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Gmünder Bahnhof. Am Freitag, 9.
Februar, findet in der Bernhardushalle
der TV-Ball statt. Einlass ist von 19 bis
20 Uhr, Programmende gegen 23 Uhr.
Auch dieses Jahr heizt die vom Cann-
statter Wasen bekannte Band „Die
Vagabunden“ mit Rock, Pop und aktu-
ellen Hits ein. Karten hierfür können bei
den Vorverkaufsstellen Gasthaus Adler
in Weiler und Getränke Meyer in Wald-
stetten für 14 Euro erworben werden.

ein Partyzelt wird verzichtet, gemütlich
und familiär soll der Ausklang mit Gar-
detänzen in der Bernhardushalle sein.
Der Eintritt kostet 3,50 Euro. Die Abzei-
chen sind an den Einlassstellen und bei
Verkäufern im Ort erhältlich. Parken ist
auf dem Wanderparkplatz Költ, an der
Kirche oder in den angrenzenden
Wohngebieten möglich. Mit dem Bus
der Linie 2 kommt man stressfrei nach
Weiler. Abfahrt ist um 13.10 Uhr am

E ndlich wieder hallt das
„Bergochs – Muh!“ durch den
närrischen Ort. Von den Kleins-

ten bis zu den Alteingesessenen – alle
stehen in dem kleinen Teilort für das
närrische Treiben in den Startlöchern.
Ein Höhepunkt ist die allseits bekannte
Prunksitzung am Freitag, 2. Februar, in
der Bernhardushalle. Ein buntes Pro-
gramm aus Tanz und Show begeistert
seit vielen Jahren das Publikum. Im
Anschluss laden Dine & Robi mit fetzi-
gen Rhythmen ein, das Tanzbein zu
schwingen und den Abend schwungvoll
ausklingen zu lassen.
Am Samstag, 3. Februar, laden die
Bergochsen zu heißen Getränken und
Wurst auf dem Guggenmusiktreffen in
Schwäbisch Gmünd ein. Wie seit vielen
Jahren befindet sich auch dieses Jahr
der beliebte Stand vor dem Eingang der
Johanniskirche.
Bunt, laut und schrill geht es in Weiler
am Sonntag, 4. Februar, weiter. Der
familienfreundliche Umzug mit über 30
Faschingsgruppen lockt ab 13.45 Uhr
Groß und Klein an den Straßenrand. Auf

„Bergochs Muh“ hallt wieder durch Weiler
Weiler in den Bergen freut sich auf närrische Faschingstage ab dem 2. Februar

Die Prunk-
sitzung am 2. Februar
bildet den Auftakt der

närrischen Tage in
Weiler in den Bergen.

Fotos: TV Weiler

Beim Umzug am Sonntag, 4. Februar, geht es fröhlich und familiär zu.

Wir wünschen Wir wünschen 
viel Spaß beim viel Spaß beim 

närrischen Treiben!närrischen Treiben!

Hauptstraße 65
73540 Heubach
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Schwäbisch Gmünd • Breslauer Str. 49 
Telefon (0 71 71) 8 25 65 

www.metzgerei-andmore-scheffel.de 

„Bergochs-Muh“! und guten Appetit „Bergochs-Muh“! und guten Appetit 
wünschtwünscht

WIR WÜNSCHEN EINE SCHÖNE
Faschingszeit in
Weiler in den Bergen!


